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58/2015 Kiel, 29. April 2015 

 

Einladung an die Medien: Veranstaltung der Antidiskriminierungs-

stelle „Antisemitismus, Antiislamismus, Rassismus - Mit PEGIDA 

in der Mitte der Gesellschaft angekommen?“  

Kiel (SHL) – „Antisemitismus, Antiislamismus, Rassismus - Mit PEGIDA in der Mitte 

der Gesellschaft angekommen? Eine Bestandsaufnahme in Schleswig-Holstein“ - 

unter diesem Motto lädt die Antidiskriminierungsstelle Schleswig-Holstein zu einer 

Veranstaltung in das Kieler Landeshaus. Am Montag (4. Mai) werden Professor 

Hans Vorländer als Verfasser der ersten empirischen Umfrage unter PEGIDA-

Teilnehmern in Dresden und der Staatsanwalt beim Landgericht Kiel Bijan Nowrou-

sian von ihren Erfahrungen berichten. 

 

„Der unglaubliche Zuspruch in der Bevölkerung auf die Aufrufe zur Demonstration für Flücht-

linge und Weltoffenheit am 27. Januar und für die PEGIDA-Gegendemonstration am 30. 

März in Kiel zeigt, dass Schleswig-Holstein alle Menschen willkommen heißt“, sagte die Lei-

terin der Antidiskriminierungsstelle, Samiah El Samadoni, heute in Kiel. Aus diesem Grund 

möchte sie im Rahmen ihres Präventions- und Sensibilisierungsauftrages auch weiter „über 

die Gefahren von PEGIDA, zur Strafbarkeit rechter Propaganda sowie zur Rechtslage und 

Gefahrenbild antisemitisch und antiislamisch motivierter Straftaten in Schleswig-Holstein 

informieren“.  

 

Hierbei stünden die Fragen „Wer sind die Menschen, die bei PEGIDA mitmachen?, Warum 

findet PEGIDA Zulauf und welche Rolle spielt die PEGIDA in Schleswig-Holstein?, Und was 

können wir und was müssen wir gegen das Erstarken rechtsextremer Strömungen unter-

nehmen?“ im Vordergrund. 
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Neben den beiden Referenten werden auch Torsten Döhring (Referent und Stellvertreter 

des Landesbeauftragten für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen), Cebel Küçükka-

raca (Landesvorsitzender der Türkischen Gemeinde in Schleswig-Holstein) und Martin Link 

(Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e.V.) auf dem Podium vertreten sein. 

 

Zur Veranstaltung am 

 

Montag, 4. Mai, 16-19 Uhr 

Landeshaus 

Düsternbrooker Weg 70, 24105 Kiel 

 

sind Vertreterinnen und Vertreter der Medien herzlich eingeladen. Die Veranstaltung steht 

auch interessierten Bürgerinnen und Bürgern offen. 

 

Anmeldung bitte bis zum 4. Mai 2015, 12 Uhr, per Email unter antidiskriminierungsstel-

le@landtag.ltsh.de. Die Einladung mit Ablaufplan und Rückmeldebogen ist auch auf der 

Internetseite der Antidiskriminierungsstelle abrufbar: landtag.ltsh.de/beauftragte/ad/ 
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